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Bekampfung der Asiatischen Tigermiicke in Furth

Aktenzeichen / Geschéaftszeichen Folgende Referenzvorlage vorhanden:
[1I/OA 0OA/0449/2021
Anlagen:

Beschlussvorschlag:

Entfallt, da Kenntnisnahme

Sachverhalt:

In der Sitzung des Finanz- und Verwaltungsausschusses vom 19.07.2021 (OA/0481/2021) wur-
de die Vergabe der Bekéampfung der Asiatischen Tigermuicke fur das Jahr 2021 beschlossen. In
dieser Sitzung wurde gebeten im Umweltausschuss dariber zu informieren, inwieweit in den
kommenden Jahren mit weiteren kostenaufwandigen Bekampfungsaktionen durch die Stadt
Furth zu rechnen sei und wie sich die Situation in anderen betroffenen Stadten darstelle.

Hinsichtlich des Vorkommens der Asiatischen Tigermuicke in der Stadt Furth und der Notwen-
digkeit von Bek&dmpfungsmafinahmen darf auf die in Bezug genommene Vorlage zum Finanz-
und Verwaltungsausschuss verwiesen werden. Bereits in dieser Vorlage wurde als Ergebnis
des bisherigen Monitorings ausgefihrt, dass sich in der Stadt Firth eine reproduzierende Popu-
lation der Asiatischen Tigermucke etabliert hat und daher Monitoring und Bek&mpfungsmali-
nahmen auch in den kommenden Jahren fortzufiihren sein werden. Vorsorglich wurde daher
bereits die Bereitstellung entsprechender Haushaltsmittel fir 2022 beantragt. Die Bekamp-
fungsaktionen im Jahr 2021 werden voraussichtlich noch bis Mitte Oktober fortgefuhrt. Der Be-
richt ber das Monitoring in diesem Jahr liegt noch nicht vor, so dass tiber den Erfolg der dies-
jahrigen Bekampfungsmalnahmen noch keine belastbaren Angaben gemacht werden kdnnen,
ebenso ist ein detaillierter Ausblick auf das kommende Jahr noch nicht moglich.

Die Bekampfungsaktionen wurden 2021 teilweise in einem 2-wochigen Turnus durchgefihrt,
um eine weitere Ausbreitung der Asiatischen Tigermicke wirksam einddmmen zu kdnnen. Dar-
Uber hinaus wurden auch - erstmals - die Sinkkasten, also die StraReneinlaufe der Kanalisation
in welchen sich ebenfalls Wasser ansammelt und die damit potentielle Brutstatten der Asiati-
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schen Tigermicke darstellen, behandelt. Die Verkirzung des Bekampfungsturnus war auch der
Witterung in diesem Jahr geschuldet, da die entleerten und gesauberten Brutstétten durch die
zahlreichen Niederschlage jeweils rasch wieder aufgefllt wurden.

Die Niederschlagssituation war auch Ursache einer weiteren Erscheinung in diesem Jahr, ndm-
lich dem massiven Auftreten von sogen. Uberschwemmungsmiicken. Die Uberschwemmungs-
mucken haben nach der Uberflutung insbes. des Rednitz- und Regnitztales ideale Entwick-
lungsbedingungen vorgefunden und konnten sich dort, wie eine Vielzahl von Beschwerden und
die Berichterstattung in der Tagespresse gezeigt haben, gut vermehren. Uberschwemmungs-
mucken haben mit Tigermicken gemein, dass sie auch Tags aktiv sind und sich sehr aggressiv
verhalten. Ihr Flugradius ist hingegen deutlich groR3er, sie konnen sich bis zu 10 Kilometer von
ihrer Brutstéatte entfernen. Dadurch konnten Uberschwemmungsmiicken in nahezu allen Berei-
chen des Stadtgebietes auftreten, selbst wenn diese weit von den tiberschwemmten Talauen
entfernt waren. Die Bekampfung der Asiatischen Tigermucke hat nur bedingt auch gegen die
Uberschwemmungsmiicke gewirkt. Dies ist insbes. darin begriindet, dass Uberschwemmungs-
mucken andere Brutstatten nutzen und somit die Beseitigung, Reinigung oder auch die Behand-
lung von Brutstétten der Asiatischen Tigermucke keine Wirkung in Bezug auf das Vorkommen
der Uberschwemmungsmiicke hatte. Auch die aktive Bekampfung der Asiatischen Tigermiicke
mittels Fallen wirkt, je nach Art der Falle, nicht zugleich auch gegen die Uberschwemmungsmii-
cke. Die Uberschwemmungsmiicke konnte sich daher in diesem Jahr massenhaft ausbreiten
und durchaus eine deutliche Lastigkeit entwickeln. Auf Grund des der Asiatischen Tigermucke
sehr dhnlichen Verhaltens wurde die Uberschwemmungsmiicke in den Schilderungen gegen-
Uber der Verwaltung haufig mit der Asiatischen Tigermucke verwechselt. Das tatséachliche Auf-
kommen der Asiatischen Tigermuicke durfte daher in diesem Jahr etwas geringer gewesen sein,
als die in der Wahrnehmung der Bevélkerung der Fall gewesen ist. Genaueres kann hierzu
nach der Auswertung des Monitorings mitgeteilt werden.

Auch in anderen Stédten, insbes. in Baden-Wirttemberg, ist ein Vorkommen der Asiatischen
Tigermucke zu verzeichnen, welches eine fortwahrende beauftragte Bekampfung erfordert. Seit
2016 werden beispielsweise in Karlsruhe Bekampfungsmaf3nahmen durchgefiihrt. Von April bis
Oktober erfolgen dort im Abstand von zwei Wochen Bekampfungsmafinahmen. Diese haben
nach 4 Jahren einen gewissen Erfolg gezeigt, so dass der raumliche Umfang der Bekampfung
reduziert werden konnte. In Freiburg und Heidelberg werden ebenfalls seit Jahren im Auftrag
der Kommunen Bekampfungsmaflinahmen durch Fachfirmen durchgefihrt.

Es kann als sicher angenommen werden, dass im kommenden Jahr sowohl Monitoring als auch
professionelle Bekdmpfung fortgefiihrt werden missen. Parallel dazu muss die Information der
betroffenen Bevolkerung ausgebaut werden, um deren Mitwirkung bei der Bekampfung zu for-
dern. Ohne eine sensible und zugleich aktive Bevolkerung wird das Vorkommen der Asiati-
schen Tigermiicke nicht nachhaltig reduziert werden kdnnen. Wann und in welchem Umfang die
fortwahrende behordlich beauftragte Bekdmpfung zuriickgefahren werden kann, kann derzeit
noch nicht abgesehen werden. Die Verwaltung wird den Umweltausschuss lber die weitere
Entwicklung auf dem Laufenden halten.

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten
]—‘ nein ]X—‘ ja Gesamtkosten € ]—' nein ]—' ja €
Veranschlagung im Haushalt

’—‘nein ’—‘ja Hst. Budget-Nr. im ’—‘thh ’—'thh

wenn nein, Deckungsvorschlag:
beantragt zum Haushalt 2022

Auswirkungen auf die 6kologische Zukunftsfdhigkeit:
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Bestehen Auswirkungen auf die 0kologische Zukunftsféhigkeit?

| Ja, siehe Anlage

| X [Nein

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Amt fur Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz

Fdrth, 21.09.2021

gez. Kreitinger

Unterschrift der Referentin bzw.
des Referenten

Amt far Umwelt, Ordnung und Telefon:
Verbraucherschutz (0911) 974-1460
Tolk, Jirgen
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Umweltausschuss am 01.10.2021
Protokollnotiz:
Die Vorlage und die Ausfihrungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

Beschluss:

Beschluss: zur Kenntnis genommen

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

